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In diesem Heft schrieben folgende

Autorinnen und Autoren

Fran/ Huclistrasser

Geboren 1945 in Sursee

Ausbildung /um Primar-
lehrer, Studium der
Psychologie in Berlin. F If
Jahre Leiter eines Jugend-
psychologischen Dienstes
Arbeitet als Rektor an der
Höheren Fachschule int
So/ialbereich. III S Basel
Adresse, riuerstemer-
allee 57. 4053 Basel

Hein/ Moser

Prof Di phil geboren
1948 in St.(Fallen Nach

Padagogik-Studium und

Assistententatigkcit an

der Universität Zürich
längerer Auslandaufenthalt

Fr ist apl Professor

an der Universität Munster

und Do/ent an der
Höheren Fachschule im
So/ialbereich m Basel.

Mitglied der
Redaktionskommission dei «schweizer

schule». Adresse:
1 letracherstrasse 36,

8610 Uster

l.lniar Ossvvald

Geboren 1936, ist Vorsteher

des Instituts fur
Unterrichtsfragen und

Lehrer- und Lehret innen-
fortbildung (IJI.F'.F) des

Kantons Basel-Stadt
Zuvor war er an verschiedenen

Schulen (Volksschule,

Sekundarstufe I)

und in der Lehrer- und
I ehrerinnenausbildung
tiitig 7ur/cit ist er mit
I ragen der Frwachsenen-

bildung, der Schulreform
und neuen Konzepten der

Lehrer- und 1 ehrermnen-

fortbildung belasst (Ju-

gendaibeit, Sozialwesen,

Schule, Kirche, Verwaltung.

Animation) In/wischen

Ausbildner an der

IIFS Zcntralschweiz in
Luzern Adresse: c'o
ULLF, ('laragraben 121.

4005 Basel

Heinz. Mettstein

Dr uir., geboren 1946,

.lus-Studium in Zürich
Nach eigener Frfahrung
in professioneller Jugendarbeit

und kurzer
Gerichtspraxis von
1975-1987 Aulbau und

Leitung der Jugendarbei-
ler-AusbiIdung in Luzern
(heute Höhere Fachschule

für so/io-kulturelle
Animation Luzern)
Weiterbildung SAAP m

Supervision, Feambera-

tung und Orgamsations-
entwieklung. Seit 1987

selbständig als Supervisor,

Jeamberater. Orga-
msationsentwickler,
Ausbildner (111 A I u/ern,
IIFS Basel, IIFSP I u-

zern) und Referent im
Non-Pro fit-Bereich
Adresse Mühlenplatz 5,

6004 Lu/em



AZB
4012 Basel

Sozialqualität gegen Marktdiktat

«Die bürgerliche Gesellschaft ist beherrscht vom

Äquivalent. Sie macht Ungleichnamiges komparabel,
indem sie es auf abstrakte Grössen reduziert.»

Oder anders gesagt: Sie reduziert Qualität auf

Quantität - ein Vorgang, der insbesondere das

Marktgeschehen kennzeichnet. Da wird dann bezüglich

Leistung von sozialen Diensten von «Menge an

Beratungen», von «Erfolgsquoten» oder von

«messbaren Indikatoren» geschrieben.
Franz Hochstrasser, in diesem Heft auf Seite 16
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